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Erfolgreich bestanden!

D1- und D2- Lehrgänge
in der TMA Altgandersheim

Am letzten letzten Wochenende im November fuh-
ren wir in die TMA nach Bad Gandersheim um am 

D1-Lehrgang (Merle) und am D2-Lehrgang (Miriam) 
teilzunehmen.

Mit insgesamt 12 
anderen musik-
begeisterten Teil-
nehmenden aus 
ganz Niedersach-
sen hatten wir 
ein anstrengen-
des, aber auch 
schönes Wochen-
ende.
Am Freitagnach-
mittag und den 
ganzen Samstag 

wechselten sich Theorie- und Praxisunterricht ab.
Drei Ausbilder übten mit uns zahlreiche Tonleitern, 
Klatschübungen und unsere Musikstücke, damit wir 

uns für die Prüfung am Sonntag sicher fühlen konnten.
Abends saßen wir noch zusammen und tauschten uns 
über unsere Musikvereine aus.
Sonntag nach dem Frühstück 
war es dann soweit, die Theorie-
prüfung mit Überprüfung der 
Gehörbildung stand an. Danach 
hieß es warten, denn die Ergeb-
nisse haben wir erst im prakti-
schen Teil der Prüfung, die nach 
dem Mittagessen anstand, erfah-
ren.

Gegen halb vier hatten wir es ge-
scha  ̈t und konnten glücklich, 
aber auch gescha  ̈t den Weg nach Hause antreten. Im 
Gepäck natürlich die Urkunden, die unsere erfolgrei-
che Teilnahme an den Prüfungen ausweisen.

Merle und Miriam

Uhren & Schmuck
P A S S A G E

S C H W A R Z E

ZUM NIEDERNTOR 12
31832 SPRINGE
0 50 41 22 74

Anzeige
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30 Jahre Musikuss
Wir haben etwas zu feiern!

Es ist wie immer - und doch anders! Der Musikuss 
kommt pünktlich, die Inhalte sind wie gewohnt 

interessant und unterhaltsam. Doch sieht der nicht 
mal wieder anders aus?! Genau - aber was heißt „mal 
wieder“? Das euch bekannte Layout gibt es nun auch 
schon seit 5 Jahren! Unglaublich, wie schnell die Zeit 
vergeht...

Anlässlich unseres 30-jährigen Jubiläums haben wir uns 
gedacht, es wäre mal wieder Zeit für eine Veränderung 
und haben uns an eine komplette Umgestaltung der 
Vereinszeitschrift gewagt. Neue Schriftarten für Über-
schriften und Artikel, neue, ungewohnte Formen in 
der Seitengestaltung und hier und da ein paar schiefe 
Linien und Balken sollen das Seitenlayout auflockern 
und euren Augen etwas Neues und Ungewohntes bie-
ten!

Einiges bleibt aber natürlich bestehen: Neben den Arti-
keln, die euch weiterhin über alles Neue und Wichtige  
im Vereinsleben informieren sind wir bei unserer ge-
wohnten Farbgebung im knalligen Orange geblieben.

Falls ihr nun gedacht habt: Was? Der Musikuss wird 
schon 30?! Ja, genau, das stimmt. Angefangen hat alles 
1993 mit der namenlosen ersten Ausgabe. Andreas Leh-
mann war damals der Initiator, der eine Gruppe Inte-
ressierter Musikerinnen und Musiker um sich scharte, 
die gemeinsam an der Vereinszeitschrift arbeiteten. Es 
wurden Artikel verfasst, echte (analoge!!) Fotos kopiert, 
damit sie zwischen den Texten ihren Platz finden konn-
ten und mit einem großen Tacker die Seiten zusammen 
mit dem Umschlag zu einem kleinen Magazin geheftet.
Über die Namen „Spielmops“ (Herbst 1993) und „Car-
las Presse“ (August 2000) sind wir im Jahr 2001 zum 
„Musikuss“ gekommen. Für die kommenden 10 Jahre 
hat Michael Dörlemann die Verantwortung für die Re-
daktion und die Gestaltung des Musikuss übernom-
men und gemeinsam mit einer Druckerei in Hannover 
die Ausgaben gefertigt. In diesen Jahren war auch die 
Bedeutung des Akronyms „Musikuss“ noch auf der Ti-
telseite zu lesen. Wer die Titelseiten genau betrachtet 
kann herausfinden, wofür die Buchstaben stehen. Im 
Juli 2014 haben sich Tanja Wollenschläger und Florian 
Schulte dann der Aufgabe angenommen, dem Musik-
uss eine grundlegende Schönheitskur zu verpassen. 
Das Format wurde von DIN A5 auf DIN A4 geändert, 
um längere Artikel und größere Werbeanzeigen auf ei-
ner Seite platzieren zu können. Außerdem wurde eine 
Druckerei gefunden, die professionelle Druckeregeb-
nisse erzielt und das Magazin mit einer Drahtheftung 
bindet. Erstmals konnte damals auch in Farbe gedruckt 
werden. Seit 2014 haben wir unsere Gestaltung dann 
noch zweimal geändert. Etwas bunter wurde es 2016 
und ab 2018 wieder etwas schlichter, mit geradlinige-

ren Überschriften und einer klareren Seitengestaltung. 
Nun haltet ihr also mal wieder einen neuen Musikuss 
in der Hand und wir ho¨en sehr, dass er euch gefällt. 
Unser Musikuss ist für uns heute neben einem wichti-
gen Element der Ö¨entlichkeitsarbeit unseres Vereins 
auch zu einer Sammlung schöner Erinnerungen gewor-
den, die nicht in der schnelllebigen digitalen Welt un-
tergehen, sondern dreimal im Jahre in euren Händen 
liegen.

Möglich ist all das nur durch unsere Werbepartner, 
die mit ihrer Unterstützung den Druck des Musikuss 
finanzieren. Dafür sagen wir herzlichen Dank! Ohne 
euch wäre die Erstellung unserer Vereinszeitschrift 
nicht möglich!

Florian Schulte & Tanja Wollenschläger
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Probensamstag am 19. November 2022

Weihnachten stand vor der Tür. Damit wir unser 
Weihnachtsrepertoire darbieten konnten, hieß es 

natürlich: proben! Jeden Montag im November pack-
ten wir die Instrumente aus und studierten, probten, 
arbeiteten und experimentierten an den Weihnachts-
liedern.

Am Samstag, den 19.11.22 erfolgte der Feinschli¨ wäh-
rend eines Probensamstags. Um 10.00 Uhr bauten 
alle die Notenständer und die Instrumente auf und in 
der ersten Probenphase standen unter anderem Stille 
Nacht und You raise me up sowie An Irish Blessing 
auf dem Programm, damit wir in der Kirche auftreten 
konnten. Anschließend studierten wir in drei Klein-
gruppen die Stücke Näher mein Gott, Over the Rain-
bow und St. Patrick’s Cathedral ein.
Nach einer kurzen Pause ging es weiter im zweiten 
Block mit weiteren Stücken für die Kirche: Es ist ein 

Ros entsprungen, Oh Tannenbaum, Happy X-Mas, 
Merry Christmas Everyone und Winter Wonderland.

Bei unserer traditionellen (und immer leckeren) Bot-
tle-Party zum Mittagessen brachte alle etwas Leckeres 
mit und es stärkten sich Groß & Klein, Jung & Alt, 
Trommler & Flötenspielende. 

In der dritten Probenphase folgten zehn weitere Weih-
nachtslieder. Dabei handelte es sich um die Stücke für 
die Altersheime, wie Schneeflöckchen, Leise rieselt der 
Schnee und Morgen kommt der Weichnachtsmann.

Beim Aufräumen um 14.30 Uhr packten alle mit an, 
sodass auch die großen Instrumente schnell verstaut 
waren. Wir waren jetzt bereit für Weihnachten.

Tina Waibel

6

Anzeige



7

in Springer Seniorenheimen

Weihnachtskonzerte
Weihnachtskonzert im medi terra Seniorenheim 
und Verabschiedung von Frau Lukow

Zu unserem Weihnachtskonzert im Seniorenheim 
medi terra klinkte sich die Heimleitung mit ein 

und initiierte anschließend eine kleine Abschiedsfeier 
für Birgit Lukow, die zum Jahresende in den wohlver-
dienten Ruhestand ging. Damit hatte man Frau Lukow 

überrascht. Seit 
2010 gab es im-
mer wieder Be-
rührungspunkte 
mit den Spielleu-
ten, wo uns die 
Straße zusam-
menführte; bei 
Kirchenkonzer-
ten in der Weih-
nachtszeit, bei 
Sommerfesten im 

und am Seniorenheim, mit der musikalischen Früh-
erziehung oder zu Weihnachtskonzerten. Besonders 
abenteuerlich waren die Konzerte vor den Fenstern 
in der Coronazeit. Gerührt lauschte die beliebte Mit-
arbeiterin ihren Kolleg:innen einem für sie umgetexte-
ten Song „Dort oben auf dem Berge“. Tätig im sozialen 
Dienst sorgte Frau Lukow mit für ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm für Bewohner:innen. Neben 
jahreszeitlichen Festen konnten so auch einige größere 
Veranstaltungen gefeiert werden. Da ist für jeden etwas 
dabei, wie Kegeln, Gedächtnistraining, Gymnastikrun-
den, Gesprächskreise, Singkreise, Spielenachmittage, 
besinnliche und religiöse Angebote, Handwerken, Bas-

teln, Kino-Nachmittage und vieles mehr. Fröhlich und 
freudestrahlend begegnete sie den Bewohner:innen 
und Gästen des Hauses und verbreitete gute Laune. 

Fragst Du Dich, wo Engel sind, 
Du hast sie doch noch nie geseh´n. 
Sag ich, Du musst nur dran glauben 

und ein Wunder wird gescheh´n.
Geht ein Mensch in Deiner Nähe mit Dir,

lässt Dich nie allein, 
schau einmal genauer hin, 

er könnte auch ein Engel sein.

Viele Menschen nehmen Frau Lukow als einen solchen 
Engel war. 

Weihnachtsmusik am Seniorenheim Beethovenstraße

Seit einigen Jahren musizieren wir in der Advents-
zeit am Seniorenheim Beethovenstraße, seit Corona 
draußen vor der Wohnstätte. Die Senioren saßen im 
Aufenthaltsraum, gut gewärmt durch Decken und 
lauschten den musikalischen Klängen bei geö¨neten 
Fenstern. Obwohl es im Alter für Menschen immer 
schwerer wird sich gewisse Dinge zu merken, vor al-
lem neue Informationen, sangen sie zu den bekannten 
Weihnachtsliedern wie „Es ist ein Ros´entsprungen“ 
oder „Stille Nacht“ laut und deutlich alle Strophen 
mit. Das Weihnachtskonzert überraschte und rührte 
die Spielleute. 

Christa Heinzel

Geburtstagsständchen für Christa Volz

Kurz vor Weihnachten feierte Christa Volz in der 
Konditorei Kumlehn einen runden Geburtstag. 

Wir haben es uns nicht nehmen lassen ihr musikalisch 
zu gratulieren. Aufgrund der frischen Temperaturen 
wurden wir in den Saal eingeladen und sorgten z.B. mit 
dem “Wellerman“ für Stimmung. Viele Gäste kennen 

den Text und sangen freudig mit. Bei „La Cucaracha“ 
unterstütze uns Christa rhythmisch gekonnt mit dem 
Schellenring. Seit mehr als 20 Jahren ist Christa för-
derndes Mitglied des Vereins.

Christa Heinzel
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Adventsgottedienst in St. Andreas

Den Adventsgottesdienst zum 2. Advent durften die 
wir in der St. Andreas Kirche begleiten. Zudem 

war es für die Musikerinnen und Musiker und Pastor 
Lukow ein Abschiedsgottesdienst. 

Zum Jahresanfang 2010 kam er nach Springe in die St. 
Petrus Gemeinde. Dort lernte er Peter Steinke kennen 
und fragte ihn, ob wir in der Weihnachtszeit mal in der 
Kirche als Begleitung zum Gottesdienst musizieren 
möchten. Auf die Anfrage reagierte unsere Dirigentin 
Tina Waibel erst mal skeptisch: „Sowas haben wir noch 
nie gemacht.“ Aber warum nicht einmal Neuland betre-
ten? So nahmen wir erfreut die neue Herausforderung 
an. Am 3. Adventsonntag hörten die Kirchenbesucher 
neue Klänge in ihrer Kirche. Statt der gewohnten Orgel-
musik erklangen die Instrumente Flöte und Trommel. 
Mit Herrn Lukow sind wir dann „umgezogen“ in die 
Andreaskirche. Mit seiner liebenswerten Art hat er es 
gescha¨t uns Mut zu machen. Alle Musikerinnen und 
Musiker waren beim ersten Mal durch die Akustik in 
der Kirche von einem besonderen Feeling ergri¨en und 
das ist bis heute so geblieben. Richtig feierlich zumute 
wird uns im Gottesdienst beim Mitsingen der Lieder 
durch die Gemeinde. Wir spielten für Herrn Lukow 
„You raise me up“, auf deutsch: „Du machst mir Mut“. 

So haben die Musikerinnen und Musiker die Zusam-
menarbeit mit Pastor Lukow empfunden:

Du machst mir Mut, die Berge hochzusteigen
du machst mir Mut auf Meereswellen zu gehen. 

Du machst mich stark, an Deiner Seite zu stehen, 
Du gibst mir Mut, den ich allein nie fassen kann.

Für die Zukunft wünschen wir dem Ehepaar Lukow, 
dass sie auch immer jemanden haben, der ihnen Mut 
macht. Die beiden werden im Ruhestand viele neue 
Wege gehen. Und vielleicht führt uns eine Straße ein-
mal wieder zusammen.

Christa Heinzel
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Die Produktpalette ist 
weitreichend – 
von der Haustür über 
Rollläden, Wohnungs-
eingangstüren mit Ein-
bruchsicherungen, Mar-
kisenanlagen, Vor-
dächer und vieles mehr.

Schauen Sie sich um. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Scho-Pi Team

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit

Inh. Michael Förster e.K.

Philipp–Reis–Str. 28
31832 Springe 
Tel: 0 50 41 / 26 68 
Fax: 0504 / 6 35 91 
info@scholz-pistorius.de 

Besuchen sie uns 
unserer neu ge
stalteten Ausstellung. 

Sie 
Produkte 
und 
angefasst werden.

Die R
gehört natürlich dazu.

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit

Inh. Michael Förster e.K.

Besuchen sie uns in 
rer neu ge-

stalteten Ausstellung. 

Sie können viele 
Produkte besichtigen 
und diese dürfen 
angefasst werden.  

Die Rundumberatung 
ört natürlich dazu.

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit

Anzeige



Weihnachtsfeier am 19. Dezember 2022

Im Jahr 2022 erwachte das Vereinsleben nach und 
nach wieder aus dem „aufgezwungenen“ Coronasch-

laf. Einige schöne Stündchen, ein paar Musikeinsätze 
auf alten Spuren, Probenwochenenden, das phänome-
nale Vereinsjubiläum mit einem wundervollen Konzert 
und unser Umzug vom Saal in den gewohnt gemüt-
lichen Probenraum... wir haben uns wieder gut einge-
lebt im Präsenz-Vereinsleben.

Als könenden Abschluss des Jahres fand am 19.12.22 
im Kulturheim unsere Weihnachtsfeier statt, die dieses 
Jahr als eine Art Weihnachtsmarkt veranstaltet werden 
sollte. Es gab viele bunte Leckereien, die in gewohn-
ter Manier von allen Musikern gespendet, als Bu¨ett 
präsentiert wurden. Zusätzlich gab es einen Grillstand 
mit Bratwurst und vegetarischen Leckereien, heißem 

Glüwein, Punsch und Kakao. Für die Kinder haben wir 
einen Bastelstand organisiert, an dem aus Papprollen 
Sterne gebastelt und angemalt werden konnten, die da-
nach Zuhause an den Weihnachtsbäumen ihren Platz 
fanden.

Außerdem haben wir unseren Gästen und Familien ein 
paar Weihnachtslieder dargeboten. Diese durften sich 
unsere Nachwuchsmusiker bereits während unserer 
Probenzeit aussuchen. Auch unsere lustige Wichtelrun-
de, bei der es sich dieses Jahr um Nachhaltigkeit bzw. 
Upcycling drehte, durfte nicht fehlen.
Wir hatten alle sehr viel Spaß und konnten zusammen 
bei ein paar gemeinsamen Stunden einen gelungenen 
Jahresabschluss feiern.

Janet Giesemann
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Jahreshauptversammlung

Ehrungen
Die Plakette für die höchste Beteiligung an Proben 
und Einsätzen bekommt Merle Wernecke.

Aktive Mitgliedschaft

5 Jahre
Leah Kruse
Alexa von Zobeltitz
Simon Wernecke

20 Jahre
Florian Schulte

Fördernde Mitgliedschaft

10 Jahre
Leon Brosch
Michael Förster
Regina Schwarz-Ahrens

20 Jahre
Jana Mäder
Wilfried Schulte

30 Jahre
Clemens Hons

... kurz und knapp!Am 27. Januar fand unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Das Wichtigste fassen wir euch hier kurz 

und knapp zusammen.

Wahlen

In diesem Jahr standen die Wah-
len des Vorstands an. Der vorheri-
ge Vorstand wurde wiedergewählt, 
die Position der Jugendbeauftrag-
ten wird nun von Janet Giesemann 
übernommen. Wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit.

1. Vorsitzende
Christa Heinzel

2. Vorsitzende
Miriam Wernecke

Geschäftsführer
Martin Wende

Kassiererin
Tanja Wollenschläger

Jugendbeauftragte
Janet Giesemann

Kulturheimbeauftragte
Kirsten Rogel

Uniformwartin
Christine Wolthusen

Instrumentenwart
Michael Dörlemann

Aufgrund gestiegener Kosten in allen Bereichen wur-
de einer Anpassung des nicht ermäßigten Beitrags
i. H. v. +2,- € pro Monat zugestimmt. Unberührt von 
der Beitragsanpassung bleiben die Beiträge für Kin-
der, Jugendliche, Auszubildende, Studierende und 
LebenspartnerInnen.

Jahresbeitrag
84,- € (7,- € pro Monat)

ermäßigter Jahresbeitrag
36,- € (3,- € pro Monat)

Beiträge geplante Konzerte
Maibaumaufstellen, Konzerte in Seniorenheimen,
Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes in der Kirche,
Geburtstage und ähnliche Ständchen-Anlässe

geplante Veranstaltungen
Probentage, Jugendtage, 
Probenwochenende in der TMA Altgandersheim

Vorschau auf 2023
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Probenwochenende in der TMA Altgandersheim
Am 17. Februar trafen wir uns um 16 Uhr am Kul-

turheim, um in die Turner-Musik-Akademie nach 
Alt Gandersheim zu fahren. Nachdem alle Instrumente 
und das Gepäck verstaut waren, fuhren wir überpünkt-
lich los. Nach knapp einer Stunde Autofahrt, waren wir 
am Ziel angekommen. Zimmer beziehen und gemein-
sam Abendessen waren die ersten Programmpunkte. 
Anschließend bezogen wir unseren Probenraum und 
spielten gemeinsam ein paar Stücke. Am Abend durf-
ten wir wieder kreativ werden und unsere Türschilder 
bemalen. Von ausgemalten Mandalas bis aufwendig 
ausgeschnittenen, ausgestanzten Werken, war alles da-
bei. Unsere geplante Nachtwanderung fiel leider ins 
Wasser, soll aber aufjedenfall nachgeholt werden :-)

Am nächsten Morgen wurden unsere Jüngsten natür-
lich wieder mit Musik geweckt. Anschließend starteten 
wir mit einem Frühstück in den Tag. Nach einem kur-
zen Fotoshooting (leider indoor aufgrund des Wetters), 
stand die nächste Probeneinheit an. Unsere jüngeren 
Musiker:innen lernten zwei neue Stück (The Whistling 
Scout und die Sternpolka) und die Größeren wagten 
sich an einen alten Klassiker, so schunkelten wir uns 
durch die Tulpen aus Amsterdam. Ein weiteres neues 
Stück, das wir lernten, waren die Seemannslieder. Be-
gleitet von einem Akkorden, was im Verlaufe des Wo-
chenendes auch als Saxophon oder Klarinette bezeich-
net wurde ;) Während die größeren Musiker:innen 
probten, wurden die jüngeren Musiker:innen von Mar-
kus und Fleur betreut. Neben den Probeneinheiten gab 
es auch genügend Zeit um über uns als Verein, unsere 
Zukunft und weitere Ideen zu sprechen.

Nach dem Mittagessen begaben wir uns in zwei Grup-
pen auf eine Schnitzeljagt durch die Jugendherberge 
und suchten einen verborgenen Schatz. Wir mussten 
verschiedene Rätsel lösen und hatten jede Menge Spaß.
Nach weiteren Probeneinheiten und dem Abendessen, 
ließen wir den Abend gemütlich bei dem ein oder an-
deren (Geschicklichkeits-) Spiel ausklingen.

Am Sonntag starteten wir nach dem Frühstück mit 
einem Spiel, bei dem wir mit Strohhalmen einen Be-
cher weitergeben mussten. Nachdem wir die Challen-
ge gemeistert hatten - wir mussten wirklich viel dabei 

lachen - standen die letzten Probeneinheiten für das 
Wochenende an. Nach dem gemeinsamen Mittagses-
sen fuhren wir wieder nach Springe.

Es wurde viel an dem Wochenende erarbeitet, sowohl 
musikalisch als auch gemeinschaftlich. Es war ein super 
schönes Wochenende, das die Freude auf die kommen-
de Saison geweckt hat. Vielen Dank an alle, die dabei 
waren und die Organisatoren fürs möglich machen!

Jessica Wahrlich
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Probenwochenende in der TMA Altgandersheim 17. bis 19. Februar 2023

Escape-Schnitzeljagd in der Geistervilla
Rosalie von Burgstätt ist verstorben. Nun soll ihre alte Villa abgerissen werden, da niemand ihr Testament auf-
finden konnte. Das darf nicht geschehen! Also haben wir uns in die verlassene Villa begeben, um die Geister um 
Hilfe bei der Suche nach dem Testament zu bitten. Um schneller voranzukommen, haben wir uns in zwei Gruppen 
aufgeteilt und dann ging die Knobelei auch schon los. Wir mussten die verschiedenen Stationen finden, an denen 
sich die Geister versteckt hatten. In der Küche, im Ballsaal, im Keller oder im Turmzimmer. Die Verstecke erstreck-
ten sich durch das ganze Gebäude. Aber die Geister haben es uns nicht gerade einfach gemacht. Sie stellten uns 
sehr knifflige Rätsel, anstatt uns einfach zu helfen. So mussten wir Sudoku lösen, magische Tränke sortieren 
und knifflige Buchstabenrätsel bewältigen, um 
Hinweise auf das Versteck des Testamentes zu 
bekommen. Bei den verschiedensten Aufgaben 
konnte jedes Gruppenmitglied seine ganz per-
sönlichen Fähigkeiten unter Beweis stellen. Nur 
so gelang es uns nach einer guten Stunde alle 
zehn Hinweise zusammengetragen zu haben, um 
das Testament und den Schatz finden zu können. 
Stolz und mit guter Laune verließen wir die Villa 
wieder, in der Dank unserer Hilfe nun ein Tierheim 
errichtet werden soll.

Dich hat jetzt auch die Rätsel-Lust gepackt? 
Na, dann versuch doch mal herauszufinden, 
wo das Testament versteckt war!
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 05044/ 1309
Friseurmeisterin Manuela Wende
Am Burgfeld 15  
31832 Springe /Alferde
Termine nur nach Vereinbarung

www.salon-rofkar.de

          

Perücken
Haarteile
Toupets

(alle Haarqualitäten;
Konfektion & Massarbeiten)

Haarverdichtung
Turbane & Caps
Zweithaarpflege

&-zubehör

Vorher: dünnes Haar, 
durchscheinende Kopfhaut Nachher: natürliche Fülle & 

Frisur dank:
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Ein doppelt spannendes Ständchen

Schützengilde feiert Königsball

Am Montag den 27.02. konnte unsere langjährige 
Musikern Emma ihren 18. Geburtstag feiern. Als 

ob das noch nicht Grund genug wäre, durfte auch die 
Mama Sun-Hee nicht nur ihre Tochter, sondern auch 
ihren eigenen Geburtstag feiern. Natürlich darf zu die-
sem besonderen Anlass auch unser Ständchen nicht 
fehlen. 

Das Überraschungsständchen war allerdings diesmal 
mit etwas Aufregung verbunden, da die Planung hin-
ter Emmas Rücken leider nicht ganz so geheim ablief 
wie gewohnt. So musste kurzfristig ein Plan B her, der 
Emma o¨enbar glaubhaft vermittelte, daß das Ständ-
chen leider abgesagt werden muss. Pünktlich um 17 
Uhr erklang dann doch der erste Ton und Emma, 
ihre Eltern und Gäste freuten sich sichtlich über die 
nun doch geglückte Überraschung. Mit dem Fanfaren-
marsch erö¨neten wir unseren musikalischen Glück-
wunsch und spielten neben „Happy Birthday“ , „He-
adway“ und bei der „Sternpolka“ durfte Emma dann 
auch mal den Taktstock schwingen und Sun-Hee ihr 
musikalisches Können am Schellenring beweisen. 

Die Urau¨ührung unseres am 
Probenwochenende einstudier-
ten neuen Stücks „Tulpen aus 
Amsterdam“ haben wir dann 
Emma, ihrer Mama zum Geburts-
tag und ihren noch im Winter-
schlaf schlummernden Tulpen im 
Vorgarten gewidmet. Ein passen-
der und schöner Zufall war auch, 
dass sich Jannik unter den gelade-
nen Gästen befand und uns dann 
ausnahmsweise an der kleinen 
Trommel unterstützt hat.

Ein kleiner Umtrunk und verschiedene Leckereien im 
Hause Brosch gaben uns die Möglichkeit zum aufwär-
men und für einen Plausch in gemütlicher Runde, bei 
dem wir nach langer Zeit auch Leon mal wiedersehen 
konnten.

Eine am Ende gelungene Überraschung und ein herz-
licher Einsatz für und mit langjährigen Musikern und 
Weggefährten.

Janet Giesemann

28. Januar 2023
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Nachdem die Auflagen zur Coronazeit kaum Fes-
te erlaubten, war die Königsfeier am 28.01.2023 

umso mehr ein Highlight in der Vereinsgeschichte. Be-
reits im Sommer hatten die Könige und Königinnen 
ihre Orden erhalten, da nicht sicher war, ob man im 
Herbst werde feiern können. Den Wirtsleuten wurde 
besonders gedankt für ihre gute Bewirtung im Haus 
und auch der Helfercrew des Abends mit Birgit und 
Ernst Volz sowie Corinna Haimerer. Die Könige und 
Königinnen wurden nochmal geehrt: König Hartmut 
Grolms, Vize Frank Zipsner und der dritte Michael 
Schlombs, Königin: Bruni Kumlehn (leider an dem 
Abend verhindert), Vize Corinna Haimerer, Jugendkö-
nig Kian Gerke und Gewinner des Königspokals David 
Kumlehn. Als Veranstaltungsort diente das umfang-
reich renovierte Schützenhaus. Viele Hits des DJs luden 
zum Tanzen ein und sorgten für gute Stimmung. Ein 
Überraschungsauftritt von Wolfgang Petry – Michael 
Förster, stilecht mit Haarpracht und Freundschaftsbän-
dern – begeisterte alle Feiernden. Mit Hits wie „Du bist 
ein Wunder“ oder „Wahnsinn“ stieg die Stimmung wei-
ter. Mit „Gute Nacht Freunde“ wurde der Abend nett 
beendet. Alle Feiernden sind im kommenden Jahr gern 
wieder dabei. 

Christa Heinzel



Kennedydamm 10
31134 Hildesheim
Telefon 05121 166-0
info@vbhildesheim.de

310 Jahre Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Wir gratulieren.

KNOCHENHAUERAMTSHAUS HILDESHEIM WASSERTURM LEHRTE SCHLOSS MARIENBURG, PATTENSEN

„Traditionell mit der 
Region verbunden.“

Die Volksbank eG hat Grund zum Feiern: 

Seit nunmehr 150 Jahren ist unsere 
Genossenschaftsbank in der Region verwurzelt. 
Im Jubiläumsjahr legen wir besonderen Wert 
auf unser gesellschaftliches Engagement und 
planen vielfältige Aktionen für die Region. 

Mehr dazu unter www.vb-eg.de/150-jahre. 

vb-eg.de

Wir feiern Jubiläum!
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